
Architektur+Stadtplanung, Hamburg 

Beschlussvorlage Gemeinde Travenbrück, Kreis Stormarn 

Tagesordnungspunkt ...... 

Entwurfs- und Auslegungsbeschluss – Bebauungsplan Nr. 9 

Sachverhalt: 

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Travenbrück hat am 20.04.2017 den Aufstellungsbeschluss 
für den Bebauungsplan Nr. 9 gefasst. Das Verfahren erfolgt nach § 13b i.V.m. § 13a BauGB ohne 
Umweltprüfung. 

Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB erfolgte im Rahmen einer öffent-
lichen Auslegung in der Zeit vom 09.04.2018 bis 09.05.2018. Es wurden keine Stellungnahmen im 
Rahmen der frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung abgegeben. 

Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange sowie die Nachbargemeinden wurden mit 
Schreiben vom 28.03.2018 gemäß § 4 Abs. 1 BauGB unterrichtet und um Stellungnahme bis 
02.05.2018 gebeten. 

Die abgegebenen Stellungnahmen wurden ausgewertet sowie der Fachbeitrag Artenschutz und die 
Fachplanung zur Erschließung ergänzt und der Entwurf des Bebauungsplanes erarbeitet. 

 

a) Beratung und Beschluss über die im Rahmen der Beteiligung nach § 4 Abs. 1 und § 2 Abs. 2 
BauGB abgegebenen Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange 
und der Nachbargemeinden  

Die Anregungen und Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange und 
der Nachbargemeinden hat die Gemeindevertretung in eine Abwägung eingestellt und geprüft. Das 
Ergebnis ist in der Anlage aufgeführt, die Bestandteil dieses Beschlusses ist. 

 

b) Entwurfs- und Auslegungsbeschluss 

• Die Gemeindevertretung beschließt den vorliegenden Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 9 für 
das Gebiet: „östlich der Bebauung an der Sühlener Straße und südlich der Bebauung am Höker-
weg“ mit Begründung sowie die öffentliche Auslegung des Entwurfes gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
sowie die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 
BauGB durchzuführen. 

• Der Bürgermeister wird beauftragt, den Entwurf des Bebauungsplanes und die Begründung ge-
mäß § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen. 

• Zusätzlich sind der Inhalt der Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung und die nach § 4 Abs. 2 
S. 1 BauGB auszulegenden Unterlagen ins Internet einzustellen und über den Digitalen Atlas Nord 
des Landes Schleswig-Holstein zugänglich zu machen. 

• Das Planungsbüro Architektur + Stadtplanung wird gemäß § 4b BauGB beauftragt, die Beteiligung 
der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB durchzuführen. 
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Abstimmungsergebnis 

Gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreterinnen/Gemeindevertreter: ................. 

davon anwesend:        .................. 

Ja-Stimmen:         .................. 

Nein-Stimmen:        .................. 

Stimmenthaltungen:        .................. 

 

Bemerkung: 

Aufgrund des § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter von 
der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen; sie waren weder bei der Beratung noch bei der Ab-
stimmung anwesend: ....  
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